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Betreff: Verzicht auf Bodengutachten und Kampfmittelauskunft 

 
Bei der Station Hbf Tief soll an der Nordwestecke der Kreuzung Lautenschlagerstraße / Kronenstraße im 
Gehwegbereich zwischen den ersten beiden Baumstandorten ein neues Bauwerk mit den Entrauchungs-
kaminen auf Straßenniveau errichtet werden. Da nur eine Baugrube im Bereich des bestehenden Stati-
onsbauwerkes erforderlich wird und sich der Aushub auf die ~50 cm Überdeckung der obersten Stations-
decke im Bereich der Auffüllung beschränkt, kann auf ein Bodengutachten verzichtet werden. 
 
Die Station wurde Ende der 70-ger Jahre erstellt. Wie bereits oben erwähnt beschränkt sich die Baugru-
be auf den Bereich der bestehenden Station und der in den 70-ger Jahren erforderlichen Baugrube zum 
Bau der Station, so dass davon ausgegangen werden kann, dass in diesem Bereich keine Kampfmittel 
vorhanden sind bzw. diese bereits zum Bau der Station entfernt wurden. Auf eine Kampfmittelerkundung 
kann somit verzichtet werden. 
 


